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GEFÖRDERT DURCH

Humanoide Roboter erleben, mit ihnen inter-
agieren sowie begleitet mit- und voneinander 
lernen: Dies alles will der Berliner Showroom, 
der im Rahmen des Projektes etabliert wird. Das 
Angebot richtet sich an Senior*innen, Jugend-
liche und Kinder, soll jedoch über das Projektende 
hinaus erhalten und als Lern-, Erprobungs- und 
Begegnungsort erweitert werden.

ERGEBNISTRANSFER

Erkenntnisse vorangegangener Forschungen zeigen, dass 

Veröffentlichungen der Resultate allein nicht genügen, um 

künftige Anwendungsentwicklungen optimal zu unterstüt-

zen. Vielmehr zeigte sich, dass ein enger Betreuungsprozess 

notwendig ist.

PROJEKTZIEL

Der Showroom bietet die Möglichkeit zur Interaktion mit ei-

nem Roboter und zum Austausch mit Expert*innen. Dies un-

terstützt die Ausbildung realistischer Vorstellungen, in Bezug 

darauf, was humanoide Roboter derzeit zu leisten imstande 

sind und wie hoch der technische Aufwand ist, eine spezifi-

sche Mensch-Maschine-Interaktion zu etablieren. Interaktio-

nen, die im Showroom zwischen humanoiden Robotern und 

Menschen stattfinden, werden zudem ausgewertet.

AUSBLICK

Mit der Etablierung des Showrooms über das Projektende hi-

naus und einer Öffnung hin für die Allgemeinheit wird es zu-

dem möglich Berlin mit der Besetzung dieses zukunftswei-

senden Themas als modernen Standort hervorzuheben.
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